
Lecha Caunty Patriot.
UA»Bei dcr Wahl am Ostcr-Montage. ad-

gehalle» durch die Milglicdcr dcr ~AUculauu
Ccmctcrh Gesellschaft, sind folgende Herren als
Bcanitcn für das lauseudc Jahr erwählt worden -

V reflden t,?Jonathan Rcichard
Secretä r?Christian Pietz,
Schatzmeiste r,?CharlcS S. Busch
Tr» sti e?Zohn Groß
Verwalter ?Thomas Mohr. Zoseph F.

Ncwhard, C S. Busch. Zoualhan Rcichard und
C Prctz

«M-Der Ausgang dcr Wahl, durch dic Mit-
glicdcr der hicsigen ..Union itcmrtcr» Gcscll-
schast," für das laufciidc Zahr, zeigt folgendes
Rcsiillat-dics.lbc wnrdc im Ostei-Montag gc-
haltcn, nämlich -

Prcfiden t. ?William W Wcavcr,
Sccrctä r?CharlcS K Hcist
S ch a tz m e i st e r, ?Richard Walker,
T r Iist i e,?CharlcS Klein
Ve rw al t er.?Bcnj. ? Hagcnbuch, Zo-

scph Bounq nn»' William H, Blumcr,

D»r »ebrw. Daniel Zeller,
desscn Beerdigung am letzten Doiinerstag statt-
fand, war in Tulpehocken Zaunschip, Berks
Caunty, geboren, wohnte aber den größten Theil
seine« Lebcn» in Allentaun Er predigte da»
Evangelium länger al» 40 Zahre und war ein
gelehrter und standhafter Vertheidiger der bibli-
scheu Wahrheiten, die cr für vicic Zahre in den
Risormirtc» Gcmciiideii in Ober-Milford, Salz-
biirg. Trcr.lcrtaiiii »iid Sauco»'verkündete Erstvor uugesähr zehn Zahreii zog er sich Wege» Al-
terschwäche vom Predigtamte zurück und verlebte
ein ruhiges. stilleS Leben bis zu scincm Ende,

«S" Mehr Advocaten, Drei junge
Hcrrcn sind letzte Woche zu uiiserein Bär als
Advocaten zugelassen worden, nämlich! H C,
HonSberger, W H, Clase und D, Roper.
Die zwei ersteren studirten die Gesetze in dcr Of-
fice und unter der Aufsicht deS Maj. Z, H Oliver,
»nd der Letztere unter der von Cdwin Aldrighl,
Esq, Alle scheinen für RechtSgelctzrte sich ganz
gut zn passen.

Neue Gesetze.
Unsere Staats Gesetzgebung hat ein Gesetz

passirt, welches die CominissioncrS von Lecha
Cannty ermächtigt, mehr Geld zu borgen.

So wie gleichfalls ei» anderes Gesetz, den
CommissionerS erlaubend, dcn Grnnd woiauf
das alte Gefängniß steht, zn verkaufen,

dcplitirtcr Schcriss hat letzte Woche
wieder zwei neue Kostgänger nach dem östlichen
Zuchlhausc gebracht ?und zwar jeden auf ein
Zahr, nämlich Patrick Conhngham für das Stch-
len von Pferdegeschirr »nd Palrick M'Eanii für
das Stehlen von 12 MannSheniden

pr,f. G A. Aschbach
Professor Aschbach ist am letzten Dienstag von

seiner Rcisc nach Europa, nach dieser City, zu-
rückgekehrt. Er sieht munter nnd gesund ans.
»nd soll mit der Reise ganz wohl zufrieden fein

MU»Uiiser werlhe Mahor. der Achtb S, Mc-
Hose, hat wieder eine» neue» Sontrakt ringe,
gange»?und zwar für dic Erbauung cincr neuen
Fnrnäce zu Dover, N, I,

«M°A»f der Lecha Thal Eisenbahn zwischen
Allentaun und Tatasaiiqna, ist letzte Woche, ein
Mann. Namens Barney vian egal. durch
einen Karrcnzng überfahren und Plötzlich getödtet

IVie man die Schafe vom Lenzsprin-
gen abbält.

Wie ein schlechter Mensch oft gar Viele zum
Böse» verleitet, so ist c» gewöhnlich auch ein de-
magogischer Bock oder H«mmel der dcn Sprung
über die Fen; in daö Kornfeld oder den Obst,
garlen dcn andern Thieren vormacht, wonach
denn diese mich ächtxr Schafvnatur Stück um
Stück dahinterher springen. Ein Bauer in Ohio
will folgende« Mittel mit Erfolg angewandt ha-
dein Er machte ein Loch in jede» Ohr de»
Hanptiidelthütcl'S. zog eine Schnur hindurch
und band die beiden Ohrenspltze» fest zusammen
V»n nun an glaubte da» Thier, daj e» beständig
an den Ohren festgehalten wurde, unterließ deß.
Haid die Sprünge und weidete ruhig vor sich hin,
So thaten auch die andern.

romantische LiebeSgeschichtc wird an»
Wabafh, Ind., gemeldet-

Ei» junger Drhgood-Clerk,?ei» netter, gut-
aussehender Mensch,?bewarb sich um die Hand
einer reichen FarmerStochttr. Sie erwiderte seine
Neigung, aber ihre Eltern wollten nichts von der
Parthir hören. Eine romantische Entführung«,
gefchichte wäre in neu» von zehn Fällen die Folgegewesen ; aber da» junge Paar zog eS vor, einen
tragischeren Weg einzuschlagen. Sie wolltenzusammen sterben wenn sie »icht zusammen soll-
te» Bor einigen Tagen kam das junge Mäd-
cheii nach der Wohnung ihres Liebhabers, »nd
derselbe ging darauf nach der Apotheke, um
Strychnin zu kaufen. Sein Wesen war aber so
verstört, das der Apotheker Unrath witterte, und
ihm statt des verlangle» Gifte» ei» ganz »»schul.
digeS Salz gab. Sowie der Sclbstinordöcandi.
dal fort war, fetzte er mehrere Bekannte von dem
Vorgefallenen in Kenntniß Sie eilten nach fei-
»er Wohnung und fanden ihn dort Arm in Arm
mit seiner Geliebten liegen.

Die beiden Liebenden hatten das vermeintliche
Gift genommen und sahen ihrem Ende entgegen
Auf dem Tische iag ein rührender Brief, den die
Tochter ihren Eitern geschrieben hatte.

Die Beiden waren wie au» den Wolken gesal-
leii. AIS sie sich erzählen ließen was sie derschiuckl
halten, und daß der Apotheker eS vorgezogen hat-
te lieber nicht die dritte Parze zu spielen,

«eitdem sollen die Eitern ihre Einwilligung zn
der Parthie gegeben haben,

K5-Vor einigen Wochen kauften'einigt dür-
ger Reu.Zersty'S eine Backstcinbrcnncrei in der
Nähe von Easton. Md. nnd begänne» dieselbezu betreibe», ES waren drei, Parlner, welche
auch zugleich M gute Arbeiter initbrachtc»
Die sechs Männer waren sämmtlich vcrhcirathet
und haltcn ihrc HauSgcräthe :c, auf einem Schoo-»er verladen, den sie mit Sehnsucht erwarteten
Vorletzten Soiinlag beschlossen sle dem Schooner
eine Strecke weit entgegen zu fahren und miethe-
ten zu dem Ende ein Segelboot?Keiner von der
Gesellschaft verstand eS dak Boot zu lcnfcn, oder

nnlcr Controlle zu halten, al» devhalb
in Folge dcS schlechten Course» das Segel außerWind gerieth und kippte, schlug da» Boot »m
und alle sech» fielen in» Wasser, Nur Mi
könnten schwimmen. Diese aber wurde» von
den andern in der Todesangst dermaßen um-
klammert, daß ste sich nicht rühren konnten undso fanden alle sech» ihren Tod,

tkin gewichtige« paar.
Während der vergangenen Woche waren Hr.Abraham Sayior und seine Gattin, von Ply.

mouth. Montgomery CounN». in NorriSlow» aufBesuch, und aus Ncugirde ließen sie sich in Rich-ter Zacody S «lohr wicgc». Hcrr Saylor wog
269 »nd seine bessert Hälfte 208 t Pfund, zu»faminen 477j Pfund Well, da» geht schon

Aufruf zur Abkaltung einer

HonntagSschul Gottvtlition
> vo» Lehrer» und Freunde» der Sache i»

Lecha (Zäunt»',

j Die R c p r ä 112 c ii t a « t c » dcr ver-
schicyciieii SoniitagSschulc» in dcr Stadt AUcn-
taun. ernaaill »>» gknieinsamc Maßregeln z» er-
greise» »nd Vorkehrungen zn treffe» für dic Ab-
Haltung einer Convention der SonntagSschiilcn

> vo» Lecha Cannty, machen hiermit bekannt, daß
! eine solche anberaumt wurde auf

j Mittwochs und Donnerstags- (Hi mmel-
! fahrt Tag) de» L und 21 Mai
! nächstens. a»ziifa«ge» am ersten Tage in» l»
> Uhr VormiitagS, im Co » rlh aii s e dcr Stadt
Allcntaiin. ES sollen Sitzungen dev Vormittag«,
Nachmittags nnd AdendS staatfinten und Fragen

! über dic Förderuiig dcr Sonntagdschnl.Sache
erörtert werden, und zwar voriiehnilich die sol-

! gendcil:
1, Die Sonntagd-Sckulen und ihr Zweck
2, Wie man dic Kindcr am besten zusammen-

bringt
3, Wie die größeren Knabe» und Mädchen

gehalten werden köiiiicn,
4, Die Beziehungen der Kirche zur SonntagS-

Schule,
!>. Die Wichtigkeit von Lehrcr-Vcrsaniiiiliiii.

gc» »nd wie dieselbe» z» führe» sind
Wie man am besten dav Zntercsse der Ki».

der anregt.
Diese Piinktc sollcn während dcr zweitägige»

Sitzung auf eine bündige nnd deutliche Wcise
von Lehrern und erfahrenen Schulmännern
(nach Belieben in Englisch oder Deutsch) be-
sproelmi werden. Auch soll ein

Frage-Kasten
da sein, in weichen irgend ein Lehrer beliebige
Frage» über dic Soiiiitagdschul-Sache(cugljsch
oder dcuisch gcschriebc») einlege» kaun, die dann
htianSgenvmme» und v»n compclcnlcn Pcrsoiicn
bcaiilwortkl werden solle». Alle» Nähere in Be-
zug aus die Sitzungen der Convention wird das
vollständige Programm, weiches niitcr alle An-
wesenden vertheilt werden soll, besage».

Daher kommt und nehmet Antheil,
Zhr Lehrer »nd Frciinde von SoniitagSschulc».
und laßt nicht gcsagt werden, daß Lccha Caunty
in dicser edle» Sache hinter andern Theile» »n-
-scrcS Landes ziirückstchc. Der SoniilagSschiile
ist »iitcr de» bcslchcndcii Verhältnisse» ein großer
»nd wichtiger Theil in dcr inoralischcn und christ-
iichen Erziehung dcr Zugend zugcwicsen, und
eine Sonntagöschul - Convention hat daher ciuc
Aufgabe, welche von keiner andern gehörig gelöst
werden kann.
Eine große Sonntagüschul-Versarumlung
soll am Doniieislag Nachmittag um 2 Uhr an
einem schöiic» Schaltcuort stattfinde», wozu alle
SonntagSschiilcn vo» Allentaun, Catasauqua und
jede» aiiderm Orte im Caunty. von wo sie her-
beizukvininen vermöge», eiiigclabc» sind. Cd
iniiß eine»Ergreifenden Anblick gewähre», einige
Tausend Sonntags-Schüler in Prozession zn
sehen und die Lieder und Reden werden einen '
segensreichen Einfluß auf alle «uwcscudcn aus-
üben.

Weitere Maßnahmen werde» von Zcit zu Zeit
in den Blättern veröffentlich! werden, Super- "
intendeiilc», Beamte» und Lehrer überhaupt,
leget jetzt Hand an» Werk, laßt von Euch höre»
und helft dav Gute fördern

Zsl die Xcbellion todt ?

Dic Republikaner, welche bei der letzten Ab- '
stiuimuiig in Alabama zu Mitgliedern dcr Gc- '
seygebiliig gewähii wordc», warc». kamen in '
Folgc der »icht Billigung der «c»c» Constitution >
durch eine Majorität der registrirtcn Stimme», '

!zu Montgomery z»sa»imeii »iid criiannten eine laus dcn Hcrrcn Warner, ReynoidS, Hardy, >
Bustead und Biiigham dcstehciidc Coinmittee, >
weiche demnächst in Waschingto» eintreffe» wird. >
»m dem Congresse zu crklärcu, daß sie und ihre '
Constitution durch geheime Rebellenverbindnn- >
gen ans'S Aciißcrstt bedroht seien, Der ..Zndc-
pendciil Atonilcur", ein i» ZuScaloosa, Alab, l
erschtinendcS Blatt, gesteht ei», daß stch durch
den ganzen Süden hin ein Geheimbuiid bilde.
dessen Aufgabe e« sei, jede unionistisch gesinnte '
Person au» dem Sude» zu vertreiben, u»d sollte
Blntdabei fließen,

Dic Ermordun» deS Hcrr» Aschburne von
Georgia hat dcn Neige» dcr Gewaltthaten er-
öffnet, '

Zn Teiinesscc werden fast nächtlich dic Häuser !
dcr Unionistcn von veriniimiiitcn Bandc» um-
ringt und die Bewohner sind den empörendsten '
BeltjdjgnngcnanSgesctzt, Nurder Festigkeit »nd !
Encrgie des Goiiv'nicnr Brownivw »iid dcS
Gc» Thomas ist cS zn danken, daß dic Flammen 'der Rebellion in Tcnncssee nicht schon wieder .
hochlodcr», >

Neu Poik als LVcltstadt
l Hier über niacht die Neu-Aork 'Sun' sol
gende : Die Deutschen couzen
Irirc» sich hauptsächlich in der Bowery, Beavei
lind Später Street, vugläudcr nnd Schotten in

> Bowling Green Auch die Italiener und Span-
> ier, wie nicht minder Afrikaner nnd Chinesen ha-
> ben ihre bestimmten Quatiere, in denen sie "un-

ter sich" sind In den Kirchen Neu-BorkS wer-
! dm alle möglichen Sprachen gesprochen - Eng-
j! lisch, französisch. Deutsch, Wälsch Latein, He-

bräisch ze, Neillolk hat englische, sranzösischk
i deutsche nnd italienische Theater nnd zehn dent-
! sck>e, zwei spanische, eine italienische, zwei wälsche,

eine russische und eine polnische Zeitung,
In alle» Geschäften von Bedentniig sind die

Adoptivbürger nordcuropäischer Herkuust weit
voraus In Lieferung der nolhwcndigsteu Le-
bcnSbedürsnissc, wie Nahrung uud Kleidung,
stehen sie unübertroffen da. Nenn Zehntel aller
Häirdler mit Mehl, frucht und Provisionen sind
Irlänter, Schottländcr, Engländer oder Deut-
sche WaS dagegen Luxusartikel betrifft, sowie
in allen Dingen, die Geschmack und oberfläch-
lichen Schleff erfordern, stehen die fraiizosc»,
Spanier nnd Italiener obenan i großen nngc-
wohnlichen Energie erfordernden Unternehmun-
gen sind sie dagegen nicht gewachsen.

Unter allen einwandernden Nationalitäten
bleiben vorzugvwciscdieZrländcrhierinderStadl
hängen ; die andern suchen sich eine tzeimath im
Westen, Die Zrländer sind in ihres Mehrheit
Tagelöhner mit sehr beschränkten Mittel», wenig
Gepäck «nd noch weniger Geld; in den meisten
fällen wird das UeberfahrtSgeld für sie von
ihre» freunden bezahlt Die Deutschen dage-
gen bringen durchschnittlich huudert Thaler auf
de» Kopf mit, uud aufilldcm ihre sämmtlichen
Möbel uud (Geschirr

Ein IljSKriger Selbstmörder,
Tic Hanl Reform berichtet vom 25 März:
Gestern, Dienstag Aiorgen um 7Z Uhr, be-

merkte ein Dienstmädchen eine» kleine» Knaben
der an dem Stadtgraben zwischen dem ÄÜllern-
nnd Holstenthor illiiheiiirte Nicht weit vom
Holstenthor kniete er nieder, faltete die Hände
znni Gebet, Dann plötzlich nnd ehe das Mäd-

chen eS hindern konnte, stürzte er sich in's Was-ser,
Lf das schreien deS erschreckten Mädchens

eilten Persciien herbei, denen ev jedoch nicht ge-
lang, de» .Knaben zn reteii, Späte, wurde
seine deiche herausgefischt und dem Kurhause
übergeben, wo sie bereits niu Uhr ge-
stern Mittag von dem liislrttmcntcnniacher G
W. Ullrich ans dem Dovenflect alv die seines
Sohnes reeognoScirt wurde

Ter bedanernSwerthe Vater machte folgende
Aussage:

Er habe drei Söhne, von denen der Ertrnii'
kenc Georg der jüngste war. Die beiden älteren
sind im Besitz einer Briefmarkensammlung, aus
der jüngste einige Marken herausgerissen nnd ver-
schenkt hatte Montag Nachmittag erfuhren die
Brüder dieses Vergehen und bedrohten den Bru-
der Georg mit Schläge», Um diesen zu enlgc-
geheii, lief er aus dem Hause uud macht uuu ge-
stern Morgen so seinem Leben ein jammervolles
Ende,

Sowohl die Lehrer als die Nachbaren geben
allen drei Knaben daS beste Zeugniß,

Interessant für N?eintrin?er.
Aus den amerikanischen Bre»»crcit» gehen

jährlich 800,<M» .Körbe Champagner mehr her-
vor, a!S die Ehanipagiierdistrilte im
Ganze» zu liefern iin Stande sind, Auch ächten
Maderia Wein wissen die Brennereien in einer
Menge jil liefern, welche die Zmportation dcS
Produkts der Äiadciraredeii gänzlich überflüssig
erscheinen läßt, Ebenso geht Portwein in einer
Quantität ans den amcrikrnifchc» Brennereien
hervor, welche die, von der übrigen Welt gelie-
serteii bei weitem überlrifft. New Mit allein
fabrizirt von diesen und ähnlichen Weinen jähr-
lich im Betrag von jSBW,OUO, ohne auch hierzu
einer einzigen Tranbe zu bedürfe», WhiStey,
die verschiedenen ans ihm bisliUirten Acther, Es-
sig, Eisenvitriol, Schwefelsäure, Zucker, KerineS-
beeren und Rothrnben und andere farbchalligc
Stoffe, verfchic»enc Essenzen u s w., genügen
den DistilationSkünstlern, die Rebenkultur in
Amerika gänzlich enlbehrlich zu niacheir

St e w Kork, 15. April, Der Nachtexpreß-
Zng von Bnffalo, welcher nni !> llhr Voriii hier
eiiizntreffen hat, lief mit vier SarS bei Carr'S
Rock, 1«! Meilen westlich von Port Zerviv, vom
Geleise Der Unfall wurde durch eine zerbroch-
ene Schiene verursacht. Die CarS wurden einen
20 hohey Damm hinnntergeschlendert Die
Hintere Car geriet!, in Brand und wurde zer-
stört.

Im Port ?erviS Depot liegen 28 todte Kör-
per ; im Port ZerviS Hotel befinden sich 52 ver-
wlindete Personen und weitere zwei Verwundete
sind noch nicht eingetroffen.

Herr Lynch der Eoiidueteur der Schlafcar,
glaubt, daß siebcnzig Personen in de» flammen
umkamen ; doch kann die Zahl erst noch Enlfcr-
nnng der Trümmer sicher festgestellt iverden

«»Nicht blos der Pabst, sondere» anch Brig-
ham Houng OberharnSper der Mormone'».
' lebt herrlich in der Welt." Er hat vor Kurzem
Weibchen No. IN zugelegt; ihr Name ist Mi«
Mcriviue Bau Eolt; sie ist 28 Zahre alt nnd
war schon einmal verhcirathct; von ihre», erste»
Gatte» wurde sie geschieden, da man doch "nicht
ewig beisammen sein kannsie nahm hierauf
ihren ursprünglichen wieder an
nnd liesz sich dem Propheten Brigham Uoiiug
- ansiedeln", wie der mormonifche KunstanSdrnck
lantet, natürlich blos, »m ihre» Scclcnhcilcb
Wille», da keine »»verehelichte Mormonin - in
den Himmel komuie» kann.' Seine vorletzte
Heiratl, schloß Aoung im Jahre 1868 ab, »m
welche Zeit er eine Miß ans Council Bluffs
(Iowa) heirathctc, welche bisher i» Theater uud
Kirche alö Primadonna dcS große» Propheten
fignrirte, die aber uunmchr ihre Würde an daS
Nene Spielzeug dcS großen MormonentönigS
ablreten muß.

««-Ein furchtbares Unglück ereignete sich in
dem Klecken Marcilly bei Roanne in FrankreichZweihundert Ochsen waren nämlich auf dem dort-
igen Vichmartte versammelt als plöylich einige
derselbe» ans uttbekannteii Gründen wüthend
wnrde» und ihre Banden zerrissen. Die ganze
Heerde w»rde nun ebenfalls wild, zerriß ihre
Gesseln »nd stürmte, AlleS vor sich nicdcr wer-
send, durch den Ort. fünfzehn Personen wnr-
den getödtet nnd dreißig vcrwniidei. Ein ähn-
licher Vorfall crcignete sich auf einem andern
Viehmartte, ohne daß man jedoch den Verlustvon Meiische»lebc» zu beklage» hatte Man
glaubt, daß die Thier durch Stiche giftiger ?u--selten wild geworden sind

«-S"Mcxikanischc Banditen finge» neulich ei-
ncn reiche» Kaufmann »nd verlangten von fei-ucr ein schweres Lösegeld Sie weigerte
sich eS zu bezahle»' Nach einige» Tagen schick-
ten sie ihr ein Ohr zu mit dem Bemerte» ! wen»
sie nicht zahle, würde daS andere folgen. Sieweigerte sich noch immer. DaS andere Ohrsolgte mit der Drohung, daß andere Glieder sol-gen wurden Sie kroch nu» zu Krenz und be-
zahlte die verlangte Summe. «>s ihr Herr Ge-!mahl zurückkam, waren die Obren wohlbehalten
an ihren Plätzen

Die Franc» im Süden beginne» wiederum
de» alte» Fanatismus au den Tag zu legen und
feuern Gallen und Söhne an, wiederholt die
Fahne der Rebellion aufzupflanzen, Ma» spricht
mit der größten Frechheit von der Zweckmäßigkeit
eine» neuen gewaltsame» Versuchs, die frühere»
Zustände »nd »alürlich auch die schöne eigenthüm-
liche Institution wieder herzustellen. Am 29
März sagte Zoseph Holsen. der Redacteur deö in
Montgonicry, Alabama, erscheinenden BlalteS
..Mail" in einer vor dem demokralischen Club
gehaltene» Rede

?Im Namen GottcS. schlagt loS! lieber Tod
aiS Schmach, «ngcsicht» der(i,,listciil,cit. haben
wir ein «ccht, an die lcizlc Zuflucht von Herr-
schern zu appelliren. Aus den Thälern sollte»
die trotzigen R»fe cincr bclcidigtc» Bevölkerung
emporschallen!" ,>c.

AiS die Hauptwaffe der Mitglieder der gehei-
men RcbcUcnvcrbindiiiig hat sich bis jetzt der
Meuchelmord crwicscn, den Brick Pomeroy tag-
»ch predigt, Zohn WiikcS Booth ist ihr Abgolt
Andrew Johnson ihr Freund »nd Hclscr, Der
«cnat sollle das wohl berücksichtigen und den im
weiße» HauS sitzenden Bundesgenossen der Kuk-
kluxklan'S unmZchtig mache»

Salz für den Aal«.
Heutzutage, wo die HalSkrankheiteii so häufig

vorkommen und in vielen Fälle» so bösartig aus.trete», werde» u»S Manche für folgende« ei»,
fache Recept dankbar fei», das »iiS a»S znver-lässiger Quelle zukommt und, sch,» vo» Ver-
schiedene» erfolgreich benutzt worden ist, Zneinem Falle, de» wir speciell anführen wollen,
lagt ein bejahrter Manin ~Schon seit vielen
Zähren war ich stet» verschiedenen HatSübeln
unterworfen nnd hatte daher einen kurzen trock-
enen Husten, der nicht allein für mich schmerz,
haft, sondern auch für meine nähere» Freundebeunruhigend war «ergangenen Herbst, nach-
dem ich manche Medice« dieserhalb benutzt halte,
versuchte ich, was wohl einfaches reine» Salzfür mein »edel thun könnte, Zch lößte einen
Eßlöffel voll Salz in einem halben Glase Wasseraus und gurgelte mit diesem drei Sita! des Ta-ge» jedesmal vor cincr Mahlzeit den Mund
tnchtig au» > thue eS stither regelmäßig und bin
jetzt gänzlich befreit von jenem Husten, habe kci.neu rauhen Hai» mehr und bin gänzlich frei von
den mancherlei Erkältungen, die man sich osl in
rauher ZahreSzeit zuzieht. Ich empfehle deßhalbdieses einfache Mittel dringend, da ich überzeug!
bin. daß blos der häufige Gebrauch desselben
meine Gesundheit herstellte,"

Tie LVabltn

Wcii» nid» von dci Gegmwart auf die Zu
kiiiilt schließen kann so dhrfen wir getrost pro

daß die Präsidliitcnwahl im »Schstei
Novcmbcr cincn vollkoinmenen Triumph deS re
piiblilauiichc» ZicketS ergebe» wird DieStaatS-

> Wahle» i» de» Staate» New Ha»ipshire, Nhod>
Island uud Connecticut haben erwiesen, daß du
Ncpnblitaner ihren staiidp»»tt behauptet Haber
uud durch die ricsigcn Anstrengnnge» dcr Denio-
träte», dt» lctztgc»a»»tcn Staat zn erobern, iiichi

wesentlich geschädigt wcrdc» tonnte»
Die Lcitcr dcr Dcniokratie, welche

ämlerlos sind, erachten ihre lelzige» ~Errungens-
chaslen" alv hinreichende Sicherheit für einen
sieg i» dc» Herbstwahlc», odcr möchten
Wcnigstcnv il>rc Anhänger ;n dicscm Glaube»
vcrsiihreu ni» sic dcn somnier hindurch guten
MulhS erhalte»,

Eö läßt sich übrigens mit gutun Gewisse» nichl
von cincm bcbeuteude» Gewinne, weder ans dcr
cincn noch ans dcr anderen Seite, sprechen ; die
vier odcr fünf Hundert Ttimmen, welche Gon-
verneur Englisch in Connecticut gegen leytet
Jahr gewonnen hat, werden durch dcn dieSjähri-
gen dcd Gouverneur Z<iir»side in
Rhode Ödland vollstöiidigaufgewogt» In Lo»-
uecticut siud außerdem deni Gouverneur durch die
Envähliiiig einer republikanischen Legislatur die
Hände gebunden nnd die Thatsache, daß an stelle
deS ictzigen BuudeSsuialoi Dixo» ein republika-
nischcr Nachsolgcr gewiß ist, ninß als entschiede,
uer Gewinn betrachtet werden

Alles, wab nöthig ist, »in dcn Tieg dcr repub-
litauische» Partei im Oktober und November zu
sichern, ist daß dieselbe ihre» Standpunkt zu be-
haupten sucht - dann ist ihr das gaine Land ge-
wiß,

?ie Wahlen in dc» drei Staaten, welche wir
erwähnten, thu» übrigens zur Genüge dar, daß
dad Impeachinent Johnsons der Demokratie nicht
ganz so forderlich gcwcse» ist, wie einige ihrer
Anhänger fälschlich vorauSscyteii Die Republi-
taiier hingegen sind vollkommen zufrieden; die
Anklage gegen dcn Landcvvcrrätherwird anfrccht
erhalte» wcrdc» »»d wcii» dicsclbc wlc wir hoffen
in Absetzung dcd RcbcUc»frcu»deö a»fde»> Prä-
sidentcustuhlc resultirt, so wird das La»d sich des
friede»? uub dcr Ruhe i» einem Maße zu erfreu-
en habe», wie eS ihm seit dcr Ermordung Abra-
ham Lincoln'S nichts» Theil geworden ist

Gestorben.
Am letzten Freitag Äbeud. I» dieser HrMichael Lehr, eincr der Soldaten vo» 1812

und 181 t, In dem Alter von etwa 8» Zähren,
(Eingesandt d,?ch Pastor S, Ä Groß,)

Am Stchcn Februar, in Nockhill, Bnckö To
Elisabeth. Ehegattin dev weiland verstordenei!
M ichael Naee, i» ihrem !>!tstcn Lebensjahre

Ä i» Märj, ebeiisallS in RvckhiU, Bucki
C.»i»th, Earah, Ehegattin von Zacob ir
ihrem BNstcu Lebensjahre,

A»> März, i» Milford, Biickö Eauiiiy,
Anna Am clia, Zöchterlein vo» John und Katha-
rina Arnnner, alt 4 Monate,

Am 25, März, in Richland, Lnckö Cannlh,
Hr, Samuel Schellenberger. In seinem 7lstt»
Lebensjahre.

27sten März, iu Philadelphia, Allen,
Söholii» von Eharlev und Diana Siegfried, in
seinem Neu Lebensjahre,

Am 27sten März, in Gtrinanlaii», Hr Jacob
Wambolv, tu seinem 2Ssten Lebensjahre,

Verheirat de t
«Eingesandt durch Pastor I, Groß.)

Vcr einiger Zeit. Eaptain Mosed Äiiip, von
Doylebtowii. mit Miß Sabina Tax. von Rich.
Land, beide von Luckv Eaunty.

«m 29steii Htdniar, Hiv «bei Nchuiau. von
Rockhiil. Buckd Cauuty. mit Miß Sarah «nmi
Gricseinere. von Oder - Hauover, Ätontgomerr
Eauiity

«m 14 Mär,. Hr Zohii Moll, von Keelcro.
villc. mit Mi« Haiinah Zliilk, vo» Richland.
dcidc von BulkS Eauiity

(Eingesandt durch Pastor I, O.
«m 2!' März. Hr William H Ritter von «>

leiitaii», mit Miß Euphemia K Kuller, vor
Eatasauqua.

«in Stcn «pril. Hr. losial, H, Walker, mi
Miß ZjadeUa beide von Eatasau
qua.

Oeffentlicher Verkauf
von

Werthvollem Stadteigenthum.
Ans Samstag, dt« Ilten Juni ISN», HIN 1 Uhr

Nachmittags, wird im GerichtSgebäudc zu Allen,
tau», lecha Cauuth, folgendes Eigenthum öffent-
lich verkauft werde», nämlich-

leiieö wcrthvollc Grundstück (die Bei besser,
niigcn auögciioniineil,) worauf dle alte Cauiity.
lail errichtet ist, gelegen an der Südost-Ecke der
Ministen nnd linden Straße in besagter Stadt
Alleiitaii», enthaltend in front a» besagter fünf-
tcii Straße 60 fuß und in tiefe längs der linden
Straße 2Mi fnß Dasselbe wird entweder ganz
oder ttiiizcllcn lotten, nach Wunsch der Käufer,
verkauft BeinertteS Grundstück ist sür Bauzwecke
vortrefflich geeignet, da eS in einem der aiige-
iichinsten Stadttheile »iid in uniniltelbarcr Nähe
der Hamilton Straße und der öffentlichen Ge-
bäude des Caiintieö liegt, ans welchem Grniide
eS die besondere Aufiiierlsamkcit jener Personen,
welche bauen wollen, vcrdlent.

Besitz wird am I. April 1868 oder sobald die
neue lail für die Aufnahme von Gefangene»
fertig ist, gegeben.

Bedingungen am Perkaiifötagc »iid Aufwar-tung vo»
Jonas Hollenbach,
Daniel Focht,
Thomas Jacob»,

Cominissioncrv
t! B. H a i ii tz, Auktionier

April 21, 1868. ?gvL

Zwei Aricgssrk-ttaire
Einer dcr intcrcssantcfte» Punkte des Impeach-

»iciitprozesscs ist die Ansicht der Vcrthcidigcr
lohiiso»'ö »bcr die Stellung dev Sekretär Stan-
ton Tic gebe» zn, daß er nach ihrer Meinung
rechtskräftig abgesetzt ist und da« jener in-
lerim ' ZhomaS, der sich nmlich ans dem Zcil-
genstandc so sehr ausgezeichnet hat, der eigentliche
Ll,cs dev .stricgSdcpartcinciitS ist Beweis dasür

°daß lohiiso» it>n als solchen a»crka»»t, ist durch
Lorciizo'S Bckc»»t»iß gelieferte daß er den Ka-
bincissilzttiigcn als KadinctSmitglied,,von »lccht».
wegen" beigewohnt habe, und daß er beiverschi»
denen Gclrgcnhcite» gefragt worden sei, ob er
den, Rabinct irgend welche Geschäfte vorzulegen
habe beider habe allerdings ein tückisches Ge-
schick ihn bisher gezwungen, diese wichtige Hrage
veriicinend zu beantworten.

In Bezug ans den vorliegenden Ml wird also
die Absetzung Johnson'S die Hrage hervorriiscn,
welcher von den .beiden" KriegSsekrelärcii da»
begründetste Recht auf die Verwaltung dicseö
wichtigen AnitS hat.

den Augenblick honorirt allerdings der
die officiellen Zahlnngöanweisnn--

gen StantonS; aber Johnson könnte folgerecht
Weber eine Stunde länger zugeben, daß von Je-
inandeni übei öffentliche Gelder verfügt wurde,
den er für nicht dazu autorisirt hält, noch daß
Sekretär McCulloch de» jetzigen KriegSsekretär
auch dann noch officieU anerkennt, wenn der Sc-
nat jene Anmaßnngen despotischer Gewalt, welche
die Quintessenz der Einreden gegen die Zmpeach.
ment-Arlikel bilden, sanktionirt hat

Wenn die Theorie der Vertheidiger Johnsons
correct wäre, so könnte Letzterer intcrcmistisch An-
stcllnngen ganz nach Belieben rechtsgültig mach,
e» »iid so alle Aemter mit Creatnren besetzen, die
ihm zu jeder ??p allc» Dingen willfährig
sind ; er könnte sich die eigenmächtigste Verfüg.
n»g über allc Staatödcpartcmcntv ancignc»,
während der Scnat über seine Nominatioiicii
berathet iind sie verwirft. Nach solchen Grund-
salzen hätte ein despotisch gesinnter Präsident die
Macht iind d->SRrcht, die verfassungsmäßig vorge-
schriebe»? Bestätigung aller hohen Beamten, durch
den Senat zu umgehen Und Johnson wäre der
Mann, der falls er im Amte bliebe, gewiß alle
Schranken, bic ihm in Bezug ans die Wahl sei-
ncr amtlichen Berather gesetzt sind, niederreißen
würde,

Allein auS diesem Grundc ist seine Veriiitheil-
nng eine Nothwendigkeit Die Nation hat lei-
der zu viel Gelegenheit gehabt, die tigciilhümlich-
en Neigungen uusereS Zusallp-Präsidenten kc».
neu zu lernen, nni nicht die Gefahre» zn begrci-
sc», welche eine solche Macht in seine» Händen
dem Lande bringen mußte, um nicht überzeugt
z» sein, daß würbe crjetzt freigesprochen, er zwei-
felloS noch gewaltthätiger und anmaßendrr fein
würde wie je zuvor.

««-Ein Neiscndcr gibt folgende Beschreibung
bcr Bcvölkcrnng von leddo. der Hauptstadt von
Japan ~Unter den 2 Millionen Bewohnerngibt cS kcincn Straßendcttlcr, keinenMüssiggän-
gcr. keinen Zrankenbold. Die Männcr sind
kräftig nud cncrgisch, die Kranen schön j Schul-
unterricht ist allgemein und Büchergibt es genug
wc»n auch keine Zcitnngen ! AUcS hcirathet nnd
die Äindcr gchcn nackt."

»Li» schöner IVille.
Ei» Namen» Holzapfels von

Äteisniy, Deutschlands welcher unlängst i» seine
Rnhe machte seinen Willen in sollenden
Worten: .Meine zu »leine» Leid
z»r Eide nnd mein Geld z» unserem Zanbsini».
men-Hospilal" Weiter nichts alö sei» Name

igefnhit, » hinterließ 70,000 Gnldcn (?2ft,ooo)^

»S"Maii zählt in den Pen «taateii nichl
!wenlgcr als 32.000 Advokaten und schält deren
! jährliches Einkommen ans 04 Millionen Thaler ?

2OOO ans den Kops?,<tein Wniider. daß man
! die Mcrichilqkeitkier zn Lande mit Laternen suchen
muß

»»Eine sehr wcrthvolle am Red River
wurdt kürzlich bei einem SheriffSverkanfin Pari?
Tcraö. fnr fünf Lciitv per Äcker verkauft!
sagt der ~Aindieator,"

too Butter 'S Psund >»0
Weizen «.weißer) 2.so>Eier Duyend . 20
Weizen «'rother) 2 «!0 lliischlilt - . . 12
Noggen . . I 80, schmatz - .

. 20
Welschkorn < 130 . 20
Hafer .

. 85 seitenstncke . .15
Buchweizen. . !«0 Whiskey x»(Gal )2 00

- 225 Hickory.Holz ) 5 z»0
Klecsaamc» « » 700 ikjchtn-Holz " 4 »(>
Timothysaanie,

. 300 Steinkohlen <Z) 4 Lki
Salz Muschel 120 AypS . . .

Rrniiddeereii - I 50! Heu . . . >5M

Allentaun Äcademie.
Ecke der Achten und Walnuß Straße,

Allentaun, Pa.
Ter Unterzeichnete beehrt sich, dem geehrten

Publikum die «»zeige zu machen, daß er die Al-
leniau» Acadciiiie am Aiontag, den 27. d. M
mit einem ganz neuen Lehrer - Persona! wieder
eröffnen wird. >!eben den gewöhnlichen lehr-gcgcnständen soll Unterricht ertheilt werden in
Musik,

Deutsche Sprache,
lateinisch,

französisch,
Griechisch,

und we n gewünscht, auch Spanisch. Ans eine
aiigciiitffene Behandlung der mir anvertrauten
Schiller seitend der Lehrer, sowie aus Halten ei-
ncr gehörige» Ordnung durch die Schüler werde
ich besondere Aiismerksamkeit verwinden un»
überhaupt AllcS dasür thu», daß die Schule 11,,
rcn Rang unter de» besten Lnstitnten ihrer «rt
behalten und iniiner mehr begründe» soll.

Wege» der nähere» Bedingungen wolle man
sich gefälligst wenden an

A Saker, Prinzipal,
Acadeniie-Gebäude, Ecke der Achten nnd Wal-

nutz Straße, Älleutan», Pa
Ap.il 21. 1868. ~^ui

Good und Ruhe,
Agenten für den Berkauf von liegendem Eigen»

thum, Beistchrrung«.Agenten, und Leih.Bank
Office im Gedäude der Ersten National Bank.

Personen welch, liegende« Eigenthum zu kaufen
wünschen, sind achiung«vvll eingeladen bei uns
inzurufen und die Liste auf unsern Buchen, tn

zu nehmen. Und Personen welche
Zigenthum zu verkaufen wünschen fi,.den eS zu
ihrem Loriheil, wenn ste un« den Leikouf dessel-
ben übergeben. Unsere Verkauf«. Liste umfaß, fol-
gende B.sitzlhümer i

No, 77.?Ein herrliche« Hotel-Eigenthum,
enihaltend 33 Stuten. Hau« 4" tel tiv guß;
backsteinerne Scheuer iv bei kl» gvß; Schmied-
schap, Wagenschoppen und andere nothwendige
Außengebäade, mit einer gewünschte!, Baue et
enthaltend 65 Äcker, schön gelegen in Ealiforuia,
Rxtland Taunschip. Buck« Eaunly, Pmnsploa-
nien. Wir» wohlfeil verkauft und die Brdingun-
grn leicht gemacht.

No 76 - Ein zweiftöckigtet gräm-Wohnliau«,
neu g-l aut; Lotte 2V det 23t) guß, gelegen auf
der südliche Seite der Ehew Straße, zwischen der
gien und litten Wird wohlfeil verkauft.

No. 79 ?Ein vorireifliche« stSckigte«
Wohnhau« mit einer zweislöckiglen Eß-Siube und
Küche angebaut; Lotte 3i) bet Z3i) Fuß ; da«
ganze Hau« tapezirt; gelegen auf der nörllichrn
Heile der Walnuß Straße, zwischen derSten und
Ren. Wird billig verkauft.

No. 8t) ?Zum Verkauf Ltl Antheile ter Al-
lentaua National Bank; >3 Stock-AntHeile v,r
Eatasauqua National Bank und 4l Stock Än
theile ter Allentaun Wasser ilompagnie.

Bekanntmachung.
Unterzeichneter macht seinen Fieunden in der

Stadt Allintaun und Umgegend brkannt» duß er
feine seit vielen Jahren

Bekannte Buchbinderei,
von der sten und lurnee nach der
Straße, und zwar schräg gegenüber dir l.lrgraph.
Offi« «>d neben Leopold Kern'« Bier - Saloon
verlegt hat! all>r» er bereit sein wtrd seine Kun-
den wieder mit gut'r und d uerhafter Arbeit, wie
ehedem zu bedienen.

Constantin Binder.
April 21, nq'!M

Interessant u. Ißopnlars
Preisen von Trocken-Waaren«

Trainers'
..'Altes Sek«

Eröffnung mit großen Beweggründen!
Sur den Frühjahrs und Sommer Handel!

Zufolge der beständigen Fluktuationen in dem Markt, wird er Euch arok,
« a r g a i n S anbieten?tingekauft seit dem letzten Herabsinken.

Spezielle Aufmerksamkeit ist verlangt zu den
M Der meist verschiedenartigste

V l ausgedehnteste Stock in
gänzlich neuen Entwürfen
und Schattirungen.

unübertreffliches «ssor-
tement von ausgewählten

-D-M StvleS und Farben an redu-
zirten Preisen.

der an der ?alten Ziffer"

-oeben eröffnet eine volle
Linie von alle den meist popu-

WkDM, MMM I.MM lären Verfertigungen und
meist anziehenden StyleS
wieder niederer.

UVSMMII Schawls und i"!7?o Cloakina JahrSzeit, und an herabge.
" setzten Preisen.

Ein vollständiges Assorte-

WWW MMUM friedigen, von jeder Qualität
und style, so wohlfeil als in
IBKV vor dem Kriege.

k Gekaust an dem niedersten
Punkt des Markte» und we>-

verkauft an dem

Kleinen Prosit Grundsatz.
Ich mache keine Vorwände Güter ohne Profit zu verkaufen, und liebe durchaus

?aS System nicht, einige wenige leitende Artikel an Kosten oder für weniger »u ver-
rufen?und dann dafür bezahlt »u werden, durch zusätzliche Profite auf Gßter nicht
>o allgemein gekauft, sondern verkauf, in allen Fällen an gleichmäßigen Ne i » , n
Pr o 112, t e n.?Mein Vorhaben ist um eine schätzbare und ehrbare Reputation
2uf zu bauen, und bin entschlossen mein Handel auszudehnen, dadurch daß ich an
kleinen zusätzlichen Forderungen anf die niedersten Großverkaufs Raten, verkaufe.

Dies ist meine Platform:
Ich lade meine Freunde herzlich ein ihre Geschäfte mit mir zu erweitern und

Solche welche nicht meine Kunden sind, fordere ich auf, mir zum wenigsten ein Ex-
periment zu geben, ehe sie ihre Frühjahrs Einkäufe machen,

Ehrerbietigst
M. Ai limei,

Gegenüber dem Adler Hotel, Eentre Bienck,
März 31, 1868. ?nqbv. Allentaun, Pv.

Wichtige 9tachricht!

Nene Anknnft,
vo»

Frühjahrs-Güter! Frühjahrs-Güter!
bei

Miller, Schreiber nvd Comp.,
No. IU, - Hamilton Straße, AUen-

taun, Penn'a.
Nächste Thüre zu der ersten National Laut und

gegenüber dem ~Allen Hause,"

Dreß-Güter.
Gewöhnliche »nd Fäncy Seide», schwarze »nd

verschiedenfarbige Alpacas, wollene
Delainö, PopiiiiS. ChallieS.

ÄiuöliiiS, DclaiiieS, -e.

Schawls! Schawls! Cloakzcug! (Zloak-
zeug! Balmorals! Balmorals!

Hoopskirts! HoopstirtS
und Flanelle!

Kattune! Kattune!
so wohifcii aiS der wohlfeilste ?alle frische Farben.
Gcblcichlcr »nd »»gebleichter MuSiin, lv s 4
SchcctiiigS, Kopfkissen Miivliiiö,Tickingv, Check»,
Zlsch-Diapcrv, Crash, Naiikeen, Drilling, u s w.

Weiße Güter, Weiße Güter.
MarsaillcS, PlcallS, CambrikS. LawnS. Nainsoot,

Schweizer Mull, Line», MarsaillcS ÖiiiitS.
Fenster-Schatiiruiigeii, >i s w,.

Strümpfe! Strümpfe!

Herren Handschuh,!
Damen Handschuhe!

Damcn gebleichte nnd uiigebieichte Strümpfe,
Mißet» »iid.klnderstrümpft, so wie Halbstrümpfe
für Mannspersonen.
Regenschirme,

ParasolS,
- Fensterblenden,

alle die neuen Pattenid

Gleichfalls
ein vollesAssorlement schwarzes Tuch für MaiinS-
Anziüge »nd«iass»nereS, Jeans, Tweeds. » s w,,
für Knaben.

Kleider! Kleider!
uxrden aus dem zweiten Stockwerke auf Bestell-
»ng verfertigt, und zwar auf die kürzeste «»zeige

Miller, Schreiber und Co
Aprii 7, 18»>8. »gdv

Große Bargains!
OewÜWfehtev WauigNNttib
Durch Privat Handel zu verkauf,» !

jEint Gklrgruheit die sich nicht irdco Taa
eröffaet.

Die Unterzeichneten. welche neulich ih> Geschäft
> al« Bauholzhändler in der City von Mrnlaun

aufgegeben haben, wünschen nun den werltzvoUen
Grund worauf dasselbe betrieben woiden ist. du?»
Privat Handel zu verkaufen, ?Deisel»«'besteht

! au«
Ktt Fuß in der Fronte an der Hamilton

Straße,
und einer Tief« von 23V zurück an eine NU«,
E« ist die« gera)» gewünschter Grund sehr schon
g«l«gen, allwo di« Lotten so liegen, daß man
kein« Umstand« b«t Regenwetter in d«n Kellern
mit d«m Wasser hat.?Dabei, und was »i«
Hauptsache ist, ist d«r Umstand, daß d«r G,un» in
tineir d«r Haupt Geschäftetheilen von Ällent>i«i
und nah« Hagenbuchs Nasthause liegt, ai 112 wel-
chem Eigenthum diesem Sommer noch t» GeichäftS-
Häuser erricht«» werdin sollen.

Da« Nähere und di« annehmbaren Preiße und
Bedingungen erfährt ma>i, wenn anruft an
dem alten Standplätze von

I. L. und W. H. Hoffman.
Mäiz 31 1388. nqbv

Jacob L. Klinker
m i t

Rhoads und Keim
»M Unterzeichneter gibt seine» freunde» hier

durch Nachricht, daß cr vor wenige» Tage»
in dem Kleideriadeii der Herren R hoadS nnd
K ei m, in der City von Allentaun, «IS G e-
hülfS-AiiSschneider ciiigclreten ist.»»d
ladet dieselbe ei», ihn daselbst zu besuchen ?und
wenn sie billigtKleider »nd gute ..Fitd" habe»
wollen, so wird er schon darnach sehen, oder sehe»
Helsen?daß sie alle znr vollen .kisriedenkeit de-
handelt werden

°?acob L Rlinker.
April 14. 18««, »qbv

Gesellschafts - Auflösung.
Die hie,»vor bestehende Gescllschastv-Berdind-

ung zwischen de» Uiiterzeillnielkii. i» dein .Halte»
de» ..American Hotel». - in dcr City Allentaun.
u»ter der Firma von Krämer nnd Co,, ist
am Ilten April 1868, durch beiderseitige Ein-
wiilignng aufgeiößt worden Nachricht wird so-
mit hierdurch gegeben, daß die Geschäfte durch T.
W Krämer fortgesetzt werden, bei weichem
alle Ansprüche, gegen die Firma von Ärämer und
Co,, für Bezahlung einzuhändigen sind.

Tilghmar W. Krämer,
W P. <Z Krämer.

April 14, 18t»8 Ngtni


